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Verleihung des Deutschen Bürgerpreises für Schleswig-Holstein  

 

Wer wird die Verleihung am kommenden Mittwoch, 1. November 2017, als Preisträger ver-

lassen?  

 

Zum 14. Mal haben der Sozialausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages und die schles-

wig-holsteinischen Sparkassen in diesem Jahr den Deutschen Bürgerpreis für Schleswig-Holstein 

ausgeschrieben. Unter dem Motto „Vorausschauend engagiert: real, digital, kommunal“ richtete 

sich der Wettbewerb an alle ehrenamtlich Engagierten, die sich schon heute für die Zukunft vor Ort 

einsetzen.  

 

Schirmherren des Bürgerpreises für Schleswig-Holstein sind Landtagspräsident Klaus Schlie und 

der Präsident des Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig-Holstein, Reinhard Boll. Der 

Wettbewerb wird von NDR 1 Welle Nord und dem Schleswig-Holstein Magazin des NDR Fernse-

hens als langjähriger Medienpartner begleitet.  

 

Insgesamt werden Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von 32.500 Euro vergeben, die von den 

schleswig-holsteinischen Sparkassen gestiftet werden. Unter anderem erhalten alle nominierten 

Projekte Filmportraits über ihr Engagement, die auf der Verleihung der Öffentlichkeit vorgestellt 

werden.  
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Für den begehrten Ehrenamtspreis bewarben sich insgesamt 46 Einzelpersonen und Projekte aus 

Schleswig-Holstein oder wurden vorgeschlagen. Aus den von einer Fachjury nominierten neun 

Personen und Projekten wählte die Vergabejury unter Leitung des Sozialausschussvorsitzenden, 

Werner Kalinka, die Preisträger in den Kategorien ‚U 21‘,  ‚Alltagshelden‘  und ‚Lebenswerk‘ aus. 

Wer die Preise erhält, wird im Rahmen der rund zweistündigen Preisverleihung bekannt gegeben. 

Moderiert wird die Veranstaltung von Jessica Schlage vom NDR.   

 

Vertreter der Medien sind herzlich zur Preisverleihung eingeladen.  

Die Verleihung findet am Mittwoch, 1. November 2017, 18:00 Uhr im alten Güterbahnhof Kiel 

(Tonberg 15, 24113 Kiel) statt.  

 

 

Die Jury nominierte folgende Projekte/Personen:  

 

 Kategorie „U 21“ 

Markus Walper, Brunsbüttel 
Engagement seit: 2015 

 Markus Walper (18 Jahre) leitet zwei Schulsanitätsdienste an verschiedenen Schulen mit insgesamt 30 
Mitgliedern im Alter von 14-17 Jahren 

 Über die anfallende Organisationsarbeit hinaus, führt er in zweiwöchentlichen Abständen Übungsaben-
de mit den Jugendlichen durch, um ihnen die Grundlagen der Ersten Hilfe zu vermitteln 

 Eine der beiden Schulen, die er betreut, weist einen hohen Anteil an sozial benachteiligten Jugendli-
chen auf, hier beweist Markus hohes soziales Feingefühl 

 Zudem ist er Mitglied in der Landesjugendleitung in der Johanniter-Jugend im Landesverband Nord 

 Hier hat er z.B. eine Survival-Camp-Freizeit in erheblichem Maße mitorganisiert (Survival-Training für 
Jugendliche im Harz) 

 Außerdem war er Mitorganisator eines Schulsanitätsdienst-Aktionstages 2016  
 
Nadine da Silva David, Lübeck  
Engagement seit: 2014 

 Nadine da Silva David (19 Jahre) leitet eine Jugendgruppe, die aus 23 Kindern von 6 bis 12 Jahren be-
steht und sich wöchentlich trifft 

 Neben dem Erlernen und Üben der Ersten Hilfe in kindgerechter Form, nehmen auch das gemeinsame 
Spielen und Basteln eine wichtige Rolle ein 

 Einige Kinder kommen aus Familien mit schwierigem sozialen Hintergrund, hier beweist Nadine Feinge-
füh und Empathie 

 Neben diesen Treffen ist Nadine an der Organisation von Freizeiten wie „Grenzen erkennen und Trau-
en“ beteiligt, bei der die Kinder in sicherer Umgebung Grenzen erfahren können, sich an diese heran-
trauen und ihre persönliche Einschätzung verbessern  

 Durch ihren tatkräftigen Einsatz ist Nadine ein entscheidender Faktor zum Gelingen dieser Unterneh-
mungen 

 Trotz ihres jungen Alters zeigt sie eine große Professionalität bei ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
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Ann-Kathrein Gräning, Stadum  
Engagement seit: ca. 3-5 Jahren  

 Ann-Kathrein Gräning (17 Jahre) engagiert sich ehrenamtlich seit zwei Jahren als eines von sieben ge-
wählten Mitgliedern des Niebüller Kinder- und Jugendbeirats 

 Der Beirat vertritt die Interessen von Kindern und Jugendlichen vor der Stadtvertretung und dem Bürger-
meister, sitzt in allen Ausschüssen und stellt auch selbst Projekte auf die Beine  

 Unter Ann-Kathreins Organisation wird momentan mit Kindern und Jugendlichen, zusammen mit einer 
Malerin, ein Haus in einem Park verschönert und bemalt 

 Außerdem engagiert sie sich seit drei Jahren ehrenamtlich im evangelischen Kinder und Jugendbüro 
Nordfriesland. Hier ist sie Mitglied im Steuerungsteam und in der Gruppe „Morgen schon was vor?! EKJB 
fürs Klima“ (die Gruppe beschäftigt sich mit den Themen Nachhaltigkeit, Klimawandel, Fair Trade, etc.)  

 Jugenddelegierte für die Kirchenkreissynode 

 Beteiligung am „Tag der einen Welt“  Unter ihrer Leitung wurde mit Schulklassen zum Thema G20 

diskutiert 

 Schülersprecherin  Aktuelles Projekt: „Fair trade school“. Darüber hinaus in der Schule sehr aktiv: 
Streitschlichterin, Tutorin für hochbegabte Schüler, etc.  
 

 

Kategorie „Alltagshelden“ 

Hans-Joachim Genz, Neumünster  
Engagement seit: 2006 

 Herr Genz betreibt die Internetseite www.nms-einfeld.de, die aus 500 Einzelseiten besteht und den 
Stadtteil vorstellt und über Aktuelles und Vergangenes berichtet 

 Insbesondere sind Berichte über Aktivitäten von Ehrenamtlichen in Vereinen, Kirchengemeinden und 
Vereinigungen aus der Region zu finden 

 Zudem bietet sie die Möglichkeit unkompliziert mit aktiven Menschen im Stadtteil Kontakt aufzunehmen 

 Ziel: Das „Wir–Gefühl“ unter den Bürgern aktivieren 

 Ca. 150 Besucher pro Tag auf der Seite  

 Außerdem fördert Herr Genz zahlreiche Projekte im Stadtteil:  
o „Ich sehe was, was du nicht siehst“: 5 Schulklassen wurden mit Kameras ausgestattet und soll-

ten Missstände und positive Seiten Ihrer Stadt dokumentieren 
o Müllsammelaktion von Grundschülern  
o Ausstattung von Erstklässlern mit Fahrradhelmen 
o Projekt in Planung: Umgestaltung Einfelder Marktplatz 

 
Herbert Schramm, Kiel  
Engagement seit: 2010 

 Vorschlag durch den Jugendtreff Russee 

 Herbert Schramm ist Gründer und Betreuer der Homepage www.russee-hammer.info (+Facebook-Seite), 
auf der er über alle wichtigen Themen, die den Stadtteil betreffen, berichtet  

 Die Homepage wird von vielen Bürgern genutzt  

 Website bietet Veranstaltungstermine, Berichte, Stadtteilkarten, Veranstaltungen für alle Generationen, 
Darstellung von Vereinen, Kommunalpolitik, Videos und Fotos 

 Herr Schramm ist zusätzlich zu seinem Engagement für die Homepage auch darüber hinaus engagiert. 
So hat er zum Beispiel folgende Runden/Aktionen ins Leben gerufen: „Runder Tisch für Ältere“, politi-
scher Stammtisch, Kulturkreis, Jugendsprecherrunde, Aktion „barrierefreier Bahnhaltepunkt“, Aktion „si-
cherer Schulweg für die Grundschüler der Grundschule Russee“, Aktion „Hilfe für jugendliche Flüchtlinge 
auf Hof Hammer“ etc.  
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Verein Herbstsonne e.V., Neumünster  
Engagement seit: 2004  

 Der Verein hat es sich zum Ziel gesetzt, Senioren ab dem 60. Lebensjahr, die von der Grundsicherung 
leben müssen, zu betreuen und ihnen zu helfen  

 Zur Zeit 80 Mitglieder im Verein, davon sind 23 ehrenamtlich aktiv 

 In 13 Jahren haben sie 12.256 Senioren geholfen  

 Ziele: mehr Akzeptanz, Toleranz und Würde im Alter beibehalten 

 Leistungen: Kontaktaufnahme und Vernetzung, Materielle Hilfen und Beschaffung persönlicher Bedarfs-
gegenstände, Ermöglichung der Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen, Organisation und Durchfüh-
rung von Freizeitangeboten, Taschengeldhilfe in Notlagen, Stärkung des Selbstwertgefühls älterer Men-
schen 

 Verein arbeitet mit Schulen, Kindergärten, Jugendfeuerwehr zusammen, um Jung und alt zusammenzu-
bringen  

 Momentan wird ein digitaler Kalender eingerichtet, um die ehrenamtlichen Einsätze terminlich besser zu 
koordinieren  

 Homepage + Facebook-Seite (www.herbstsonne-neumuenster.de) 
 
Refugee Law Clinic Kiel  
Engagement seit: 2011  

 Hochschulgruppe von Jurastudierenden der CAU Kiel, die Geflüchteten kostenlose Rechtsberatung in 
asyl- und aufenthaltsrechtlichen Fragestellungen bietet  

 Dadurch werden zusätzlich auch Sozialberatungsstellen und Rechtsanwälte entlastet  

 Ehrenamtliche erhalten Einblicke in ein komplexes und hochrelevantes Rechtsgebiet und haben dadurch 
wertvolle Praxiserfahrung  

 Aktuell 46 Berater/-innen, wöchentliches Angebot, trotzdem schon Wochen vorher ausgebucht 

 Ehrenamtliche Dolmetscher runden das Angebot ab 

 Ausbildung der Berater: Semesterbegleitende Vorlesung zum Asyl- und Aufenthaltsrecht, Workshops zu 
praxisrelevanten Aspekten der Beratungstätigkeit  

 
Rock your life! Flensburg e.V.  
Engagement seit: 2011 

 Der Verein wurde 2011 von Flensburger Studenten gegründet  und hat sich zum Ziel gesetzt, Studieren-
de (Mentoren) mit Schülern ab der 8. Klasse zusammenzubringen  

 Ein als Mentor ausgebildeter Studierender begleitet einen Schüler zwei Jahre lang  

 Während der Mentoring-Beziehung werden die Potentiale und Stärken des Schülers ermittelt und ver-
sucht, diese gemeinsam auszubauen sowie an den Schwächen zu arbeiten 

 Außerdem wird ein Konzept bzgl. der schulischen und berufl. Zukunft erarbeitet 

 Der Mentor leistet Hilfestellungen, hat ein offenes Ohr für seinen Schüler sowie für dessen schulische 
und persönliche Probleme  

 Oft bleibt der Kontakt auch über die zwei Jahre hinaus bestehen  

 Bundesweite Bildungsinitiative, die 2009 von Studenten gegründet wurde  
 

 

Kategorie „Lebenswerk“ 
 
In der Kategorie Lebenswerk wurden keine Nominierungen ausgesprochen. Es wurde lediglich ein Preisträ-
ger bestimmt, der auf der Preisverleihung bekannt gegeben wird.  


